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1759 Oelkers, alleiniger Pa tor
1765 Daniel Je  en hier geboren 17 2, gewäh! 1765 1766, 4˙  var

Le alt und ochen m mt
1765 en alleiniger Pa tor
1767 en und
1776 Scheitz und Krohn
1789—90 Paul ngwer en, alleiniger Pa tor
1792 Nicolai Han en, 1790 kam ETL hier n8 mt, rüher in We  elburen

V  ahre Rector
1793 Timmermann und Böttcher.
1802 Böttcher, hinterläßt Kinder; E var 1791—92 Pa tor in Barlt,

bi 1793 V Windber en.
1803 Haven tein bis —807 und Ingwer en bis 1813
1813—48 Langenheim und Peter en ( rediger 1819—48 (Sein Bild

hängt m der Kirche U  ber der Sakri tei.)18486²
1863—65

Peter en, Prediger  tirbt hier; Siemens 2 ter Prediger 1851—55
Kö ter und Zinnius 1855 — 63

1865—6 beck 1ter rediger, 1868—70 Kö ter 2 ter rediger.
870—85 Kö ter Uter rediger, 1882—79 2 ter redi Cr.
1879—81 Wagner und Lekebu ch 2 ter rediger, 1852—84 Niepmann 2 ter

redi CT.
1885 unt Schröder alleiniger Pa tor, von 1881 mn Krummendieck.

Zu die er bemerke ich, daß  ie von Schröder, dem letzten n
engli cher Herr chaft ange tellten Prediger Helgolands, üh am aus ver chiedenen
Quellen zu ammenge tellt i t ch and  ie  einerzeit m der ihm ge chriebenen
Chronik der In elgemeinde. Ob  ie noch M Helgoländer Pa torat exi tirt?

Reuter, Altona-Otten en.

Fragen für das  chr Oberkon i torialexamen in
chleswig im Herb t 1820

Aus Schuderoffs Jahrbüchern, and (182 1),
Evangelii Joannei UIII reliquis evangeliis cCOmparati monstretur

Vera ratio, indoles atque Consihum.
Aecuratiorem 81 quis historiae celesiastieae Saeculi Secundi

notitiam COIIParare Sibi vélit, quibus I1lle fontibus, quibus auxiliis Uti debebit,
et quod singulis pretium eSt tribuendum?

In viefern giebt eS Pflichten gegen vernunftlo e Ge chöpfe, und vorin
be tehen  olche?

La ich die Grenze ziehen zwi chen Religionsdifferenzen, die der Schule,
und die dem lirchlichen Leben angehören, die emnach mit Recht oder Unrecht
Kirchentrennung begründen 1  würden, und i t ie? (Würde 20 die räde 
 tinationslehre, vie die Freunde der Vereinigung der prote tanti chen Kirchen be
au  en, zur Kla  e der loßen Schul treitigkeiten zu rechnen

Stehen Vernunftglaube und Offenbarungsglaube m we entlichen der 
 pruche mit einander, oder la  en  ie  ich als mit einander unzertrennli verbundendenken

Epistolae Paulinae 9u ordine, et gu tempore Compositae
sunt, idque quibus argumentis colligitur?

7. Quaenam ES1 iSta fides, U.  II scriptura constanter postulat
Ut cConditionem, fruendi gratia Dei salutari?
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Etwas zur Rechtfertigung des Chri tentums gegen den Vorwurf, daß e8

nicht noch mehreres und e  ere unter den en chen ewirkt habe als bisher 9e·
chehen

elchen Einfluß würde die Beibehaltung oder Verwerfung der Lehre
Teufel auf die chri tliche Moral haben können oder mü  en?

Wie unter cheidet ich die katholi che Lehre vom Stande der Un chuld
der prote tanti chen, und welches Intere  e haben die Katholiken bei ihrer Lehre

von (u donis supernaturalibus?
11 Guam Veteres nostri eOlogi de librorum Symbolicorum auctori—

tate tenebant sententiam; 2 quid differt doctrina pontifieiorum de tradi-
tionum et constitutionum celesiasticarum auctoritate, eademque quomodo
constare potest III auetoritate totius scripturae normativa?

Guaenam forte ipsorum Christianorum erat culpa In veéxationibus,
8 sub imperatoribus Omanis perpessie furunt?

Dogma de mysterio Trinitatis quomodo intelligendum, aut ad
Tritheismum, aut a0 Sabellianismum prolabamur?

Wie verhält ich die chri tliche Moral gur philo ophi chen in Rück icht
auf die Form der Ableitung und Begründung, bie auf den n (Es werde
zugleich die zuzugebende oder abzuleugnende Ver chiedenhei emer  toi chen und
einer chri tlichen, einer katholi chen und einer prote tanti chen berück ichtigt.)

15. Was ver teht man unter morali cher Zurechnung oder Imputation?
Worauf muß C1 das Irteil der Vernunft gerichtet  ein? I bei wem kann
allein eine vollkommene Zurechnung  tattfinden?

Exponatur 1ocus, qui legitur 11 Epü a0 Eph 2 in auxilium
vOcatis loeis similibus Eph 3, 4, 10, 1 9, 10

Quale diserimen constituunt Theologi inter revelationem et inspi-
rationem, et IUIII omnia,  guae exStant 1 et revelata et inspirata diei
possunt

Doctrina iIbliea de resurrectione carnis utrum proprie intelligenda
est, dicendum, nihil praeter animi immortalitatem contineri, ad captum
ejus aetatis et gentis, ad Juall scriptores Saceri pertinebant, éxpositam, Uutra—
qgue sententia quibus rationibus Vvel impugnari, Vel defendi potest?

Notwendigkeit hat die Predigt im chri tlichen, und namentlich
im prote tanti chen Kultus?

Warum i t jeder Chri verbunden, nach Wahrheit zu or chen, und vas
ve vorzüglich den Religionslehrer azu


